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Clubu 2022 am Hölzernen See (vom 26.-.29.5.2022) 

Donnerstag 26.5. 

Anreise zum Herrentag, die halbe Republik scheint mit dem Auto unterwegs 

zu sein. 

https://hoelzerner-see.de/  KiEZ Hölzerner See 

Wir waren 2013 schon mal hier gewesen. https://www.jaekel-net.de/html/clubu2013.html 

 

Nur ein Grillplatz vor den Hütten, der wird erstmal verlagert zum Hexenhäuschen. Die Gummifliesen 

weggeräumt und schon haben wir einen ordentlichen Grillplatz. Die Biker grillen auf der anderen 

Seite des Grills auch gleich mit. 

   
Bei Bier, Wein und Grillgut bekommen wir den ersten Abend hektikfrei rum. Freudige Über- 

raschungen, wer sich so alles dieses Jahr zum Clubu auf den Weg gemacht hat.  

Ja, die Hütten hatten so ihre eigene Atmosphäre ☹.  

Freitag 27.5. 

Heute wird Suppe gekocht für das Abendbrot. Dazu 

muß viel geschnibbelt werden. 

Der Link zum Rezept. 

Freizeitaktivitäten… mache besuchen die Eltern, 

andere fahren nach Potsdam oder Berlin, besucht das kleine und kleinste Sehenswürdigkeiten in der 

Nähe oder geht paddeln. 

Die gesamte Kleber-Bande bereitet das Zaziki für 

das Wildschwein am Samstag vor, während 

draußen der Teig für 

die Stockbrote 

geknetet wird. Süß 

und salzig… 

 

 

https://hoelzerner-see.de/
https://www.jaekel-net.de/Kesselgulasch2.pdf
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Den Allermeisten schmeckt die Suppe sehr gut, so dass die erst 

sehr spät am Freitag kommenden nichts mehr abbekommen. 

Selbst eine vegane Variante wird gekocht. Aber der Grill ist ja 

noch an… 

Das Stockbrot muss an der Feuerstelle unten am Wasser 

gebacken werden. Weite Wege, aber Ursus hat einen 

elektrischen Drahtesel und mit dem flitzt er hin und her. 

Samstag 28.5.  

Wichtigste Aufgabe am Morgen! Den Bus von Steffen mit dem Grillequipment auspacken, inklusive 

Brennholz für Lager- und Grillfeuer nach Sorten getrennt. 

    
 

Dabei fand der Güntzclub auch seinen neuen 

Arbeitsschutzbeauftragten Matze. 

Seine Devise:  ARBEITSSCHUTZ geht alle an! Und geht auch gleich 

mit gutem Beispiel voran. Sehr vorbildlich! 😊 

 

Die Gruppe der Versehrten-Wanderer wird arglistig auf eine 8,3km 

kurze Wanderung gelockt, um dann bei strömenden Regen am 

Ende nach 18km pudelnass im Lager wieder anzukommen.  

 

Öczi erzählt den Kindern und Erwachsenen Geschichten..  

 

 

 

 

…während die Oberschweine-Priester und 

ihre willigen Handlanger ihr Werk zu Ende 

bringen – PERFEKT GEGRILLTE SCHWEINE! 

 

DANK an Tutti, Ente, Andy und alle Helfer 
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Vor dem Essen kommt erst das Gruppenbild, dann gibt’s Schwein! NICHT vorher!  

 
Bild: Hardy 

 

…das Essen immer wehrhaft verteidigen…  

Frei nach Wilhelm Busch  

 

Ganz von oben mit Vergnügen 

Sehe ich die Schweine liegen, 

Die schon ohne Bauch und Gurgeln 

Lieblich über‘n Feuer schmurgeln. 

 

 

…auch dieses Jahr war das Zaziki schneller alle als Brot und 

Schwein. Nochmals 

DANKE an die 

Kleber-Bande! 

 

 

Und vom ganzen Schweineschmaus 

Guckt nur noch ein Bein heraus. 

(unser Clubchef beim Knabbern) 

 

 

 

Auch die Sozialen Medien wollen 

bedient und gefüttert werden am 

Abend am Lagerfeuer. 

 

Null Uhr, das Geburtstagskind Alex wird noch in kleiner Runde 

gefeiert.  
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Sonntag 29.5.  

Frühstück im Betonwürfel, von 8 bis 9, nichts für Langschläfer, danach wird nicht mehr nachgelegt, 

halb Zehn wird abgeräumt, aber eine gut organisierte Küche, einfaches Essen, völlig ok.  

 

Ohne Hektik werden die genutzten 

Räumlichkeiten und Bereiche aufgeräumt 

und gereinigt. Viele fassen zu… Die Küche 

hinten im Hexenhaus geben wir sauberer 

zurück als übernommen. 

 

Die Tartanfliesen werden wieder auf den 

Beton gelegt, wo vorher noch der Grill stand, der wiederum an den Platz zurückkommt, wo wir 

eigentlich hätten grillen sollen. Das Zurückrollen des Grills erledigt Laber.  

    

Ente hat die unangenehme Aufgabe die Kohle wieder einzusammeln, auf Rückstände der Mitglieder 

hinzuweisen und zu ermahnen. Auch hier sage ich mal DANKE Ente. Das gleiche dicke Danke gilt auch 

dem Organisator Uwe und Steffen als Clubchef.  

 

Dann heißt es Tschüss und Winke Winke, 

für viele bis nächstes Jahr in…. ähhh…,  

Mist, schon wieder vergessen, irgendwas mit Walden…  

 

Bleibt gesund! 

Freu‘ mich auf 2023! 


